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Leerchä 
 
Gseescht du d Leerchä 
wa um ds Derfji schteent 
d Escht faltänt zum Wintärgibät 
im letschtu Fiir 
am Rand vam Dorf 
 
Wellti öi.i alläs ableggu 
was i nit brüchu 
di goldigu Nadlä 
eifach und grad läbä 
am Rand va där Zit 
 

Lärchen 
 
Siehst du die Lärchen 
wie sie um das Dorfe stehen 
die Äste gefaltet zum Wintergebet  
im letzten Feuer 
am Rande des Dorfes  
 
Möchte auch alles ablegen können  
das ich nicht brauche 
die goldenen Nadeln  
einfach und ehrlich leben  
am Rande der Zeit 
 

 


